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Effekt der Leiharbeit auf die Beschäftigungswahrscheinlichkeit 
von Langzeitarbeitslosen außerhalb der Leiharbeit
Ehemals Langzeitarbeitslose, die im II. Quartal 2006 in Leiharbeit beschäftigt 
waren, im Vergleich zu Personen, die zu diesem Zeitpunkt weiterhin arbeitslos bzw.
in Nicht-Leiharbeit beschäftigt waren

Quelle: Integrierte Erwerbsbiografien (IEB).   © IAB
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Lesebeispiel: Ehemals Langzeitarbeitslose, die im II. Quartal 2006 in Leiharbeit beschäftigt waren, 
haben gegenüber denjenigen, die weiterhin arbeitslos waren, eine höhere Beschäftigungswahr-
scheinlichkeit: 360 Tage nach der Leiharbeit beträgt der Unterschied etwa 17 %-Punkte (          ). 
Gegenüber denjenigen, die bereits im II. Quartal 2006 regulär beschäftigt waren, sind ihre Chancen 
360 Tage später knapp 16 %-Punkte (          ) schlechter.
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Effekt gegenüber Personen, 
die im II. Quartal 2006 ...

... weiterhin arbeitslos waren

... Nicht-Leiharbeitsbeschäftigung
   aufgenommen haben
fehlende Signifikanz


